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Bey dem

ſecligen Abſchiede aus dieſer Welt

nun ſchon vollendeten Gerechten,

des weyland

Hochwohlehrwurdigen und Hochgelahrten Herrn,

Hriderich Veopold Kurte,
aus Hedersleben, im Furſtenthum Halberſtadt

treufleißigen

prediger' ünd Seelſorger
in Waſſerleben, in der Grafſchaft Wernigeroda

welcher

den 21ten' Jun. 1564 erfolgte:
wolte

ſeine Hochachtung,Liebe und zugleich groſſe Betrubniß

an den Tag legen,

aufrichtiger und wahrer Verehrer

dieſes ſeelig Verſtorbenen,
»Ernſt Chriſtian Held,

Cantor in Waſſerleben.

Baa gceE,
gedruckt, bey Johann Chriſtoph Michgel Veſter.
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Treu iſt GOtt und kein boſes an
Jhm gerecht und fromm iſt er.
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 Doch ſagt eruns was GOtt noch ſey,

Er ſey getreu,
Es bleibe ewiglich dabey.
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e Schaafe ſieht man traurig ehn
Und als wie halb verirret gehn;
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Es folget Thranen, Scham und Reu,

Doch EoOtt iſt treu,

Und hat auch ſeine Hand hierbey.



Die Witwe klaget, achnt und ·ſchteyt;

Jhr Liebſtes will zur Ewigkeit
Doch glaube man GOtt iſt getreu

Da bleibt es bey,

Das ſag ich dennoch ohne Scheu.

„vnWie Kinder ſtehen thranend

Weil man den Vater nicht mehr ſah,

Der Vater fehlt, ia mancherley,

Doch OOtt iſt treu,
J

Es bleibet allemahl dabep.
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5Auchdich verliehre meinen Freund

Kun Lehrer derh ſtets gut gemeint
5* »nMir. wird ihein: Sthmertz auch taglich neu,

Den etn.euu
e

Das Altt auch ut gum Seoſt hirthed.

curAvie zieht mich doch die Ewigkeit,

War noch ſein Wort: ich bin bereit,

Doch ſeine Gut' iſt taglich neu,
GOdottt iſt getreu,

Jch bleibe bis in Todt dabey.
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Die Noth war hier ſo mancherley,
1Doch bleibts dabey,

GOtt iſt und bleibet ewig treu.

—er letzte Troſt! getreu iſt GOtt,D

Er hift aug Jammer Roth und Todt,
InOr mach uns nur gelaſſen treu,

So bleibts dabey,
Das deine Treue ewig ſey.
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